
 

Die russische Grenze  
                
   
 

Der Ausflug in Kürze 

 
3-stündiger Ausflug an die russische Grenze mit Einblicken in die 
Geschichte des zweiten Weltkrieges.  
 
 
Beschreibung 

 

Kirkenes befindet sich in unmittelbarer Nähe zur russischen und finnischen 

Grenze. 

 

Kirkenes ist eine multikulturelle Stadt mit unterschiedlichen Kulturen und 

Einflüssen. Sogar die Straßenschilder sind hier dreisprachig. Norwegisch, 

russisch und finnisch. Geprägt wird die Stadt zudem durch große 

Unterschiede in den einzelnen Jahreszeiten. Während der langen kalten 

Winter liegt viel glitzernder Schnee und die Nordlichter tanzen am Himmel. 

Im kurzen, intensiven Sommer dagegen geht die Sonne nicht unter. 

 

Auf diesem Ausflug tauchen Sie ein in die Geschichte der Stadt. Kirkenes 

wurde durch seine strategische Lage zur meist bombardierten Stadt der 

Welt während des Zweiten Weltkrieges. Sie halten unterwegs in 

Andersgrotta, dem größten Luftschutzbunker inmitten der Stadt. Ein Film 

zeigt Eindrücke aus damaliger Zeit. Während der Fahrt kommen Sie an 

weiteren wichtigen Denkmälern vorbei. Beispielsweise sehen Sie das 

russische Denkmal zur Erinnerung an die Befreiung der Roten Armee 1944. 

Gehalten wird auch an einem Aussichtspunkt mit einem fantastischen Blick 

über ganz Kirkenes. Höhepunkt des Ausflugs ist sicherlich der der Halt am 

Grenzposten zu Russland. Von hier aus sind es nur noch wenige Meter bis 

ins mächtige Nachbarland. 

 

Wissenswertes 

 
Buchungsnummer KKNB1 
Hafen   Kirkenes 
Route   nord- und südgehend 
Saison   ganzjährig 
Uhrzeit   09:00 – 12:00 Uhr    
Anspruch  leicht (1) 
Mitzubringen  solide Schuhe und warme Kleidung 
Mahlzeiten  keine  



 

Buchungshinweis Andersgrotta hat Treppen und unebenes Gelände, 
dieser Teil des Ausflugs ist daher nicht für Gäste mit 
körperlichen Einschränkungen geeignet 

Teilnehmer  mindestens 14, maximal 252 Teilnehmer  
Preis pro Person in € 2021: 103 € / 2022: 108 € / 2023: 114 € 
 


